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Regionale Verteilung

Stichprobenbeschreibung

9%

12%

16%

9%

22%

8%

13%

West-

mecklenburg

Mecklenburgische 

Ostseeküste

Fischland-

Darß-Zingst

Mecklenburgische 

Seenplatte

7%

Rostock

2%

Schwerin

In mehreren 
Regionen in MV 

vertreten: 2%



Betriebe ohne
touristischen Bezug 

in Mecklenburg-
Vorpommern wurden 

von der Umfrage 
ausgeschlossen.

Verteilung der Akteursgruppen

Stichprobenbeschreibung

8%

3%

2%

11%

13%

4%

60%

Sonstiger Akteur mit touristischem Bezug

Akteur im Wassertourismus

Verkehrsträger/ Mobilitätsanbieter

DMO/ Touristinformation

Freizeit- oder Erlebnisanbieter

Gastronomiebetrieb

Beherbergungsbetrieb



Verteilung der Beherbergungsbetriebe

Stichprobenbeschreibung

1,00%

0%

3%

5%

8%

31%

14%

38%

Sonstiges

Vorsorge-/Rehaklinik

Jugendherberge/ Hostel/ Jugendübernachtungsstätte

Campingplatz/ Reisemobilstellplatz

Ferienwohnung/ -haus/ Privatzimmer (unter 10 Betten)

Ferienwohnung/ -haus/ -zentrum (ab 10 Betten)

Pension/ Gasthof/ Gästehaus

Hotel/ Hotel garni



Einschätzung der wirtschaftlichen Lage im Zeitablauf für die 
Gesamtstichprobe

Monitoring wirtschaftliche Lage
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Verkehrsträger

3,20

Touristinfo

2,55

Gesamt MV

5%

12%

46%

27%

9%

akut gefährdet

gefährdet

neutral

sicher

sehr sicher

Wassertourismus

3,38

Gastronomie

2,55

Beherbergung

2,77

Freizeitanbieter

2,94



8%

9%

10%

13%

29%

46%

13%

29%

20%

13%

45%

27%

61%

48%

40%

50%

11%

18%

6%

10%

40%

25%

6
%

10%

13%

Beherbergungsbetrieb

Gastronomiebetrieb

Freizeit- oder Erlebnisanbieter

DMO/ Touristinformation

Verkehrsträger/ Mobilitätsanbieter

Akteur im Wassertourismus

sehr sicher sicher neutral gefährdet akut gefährdet

Saldo TOP2 - LOW2

37 +2017- =

55 +3218- =

23 +716- =

42 +3210- =

20 -2040- =

13 -2538- =

Monitoring wirtschaftliche Lage

Einschätzung der wirtschaftlichen Lage nach 
Akteursgruppen



Einschätzung der durchschnittlichen Gästezufriedenheit nach Akteursgruppen

Monitoring wirtschaftliche Lage

sehr niedrig

niedrig

neutral

hoch

sehr hoch

2,06 2,02

2,27
2,10

2,23
2,00 2,00

Gesamt MV Beherbergung Gastronomie Freizeitanbieter Touristinfo Verkehrsträger Wassertourismus

Gesamt MV

2%

6%

12%

55%

27%

sehr niedrig

niedrig

neutral

hoch

sehr hoch



Einschätzung der durchschnittlichen Gästezufriedenheit nach Akteursgruppen

Monitoring wirtschaftliche Lage

27%

18%

26%

3%

40%

29%

55%

55%

48%

77%

20%

57%

10%

9%

19%

13%

40%

5%

18%

3%

7%

14%

3
%

3
%

Beherbergungsbetrieb

Gastronomiebetrieb

Freizeit- oder Erlebnisanbieter

DMO/ Touristinformation

Verkehrsträger/ Mobilitätsanbieter

Akteur im Wassertourismus

sehr hoch hoch neutral niedrig sehr niedrig

Saldo TOP2 - LOW2

82 +748- =

73 +5518- =

74 +686- =

80 +737- =

60 +600- =

86 +7214- =



Einschätzung der derzeitigen Marktlage

Monitoring wirtschaftliche Lage

sehr herausfordernd

herausfordernd

neutral

vorteilhaft

sehr vorteilhaft

3,04 3,02

3,27 3,27

2,77 2,80

3,25

Gesamt MV Beherbergung Gastronomie Freizeitanbieter Touristinfo Verkehrsträger Wassertourismus

Gesamt MV

10%

19%

40%

26%

5%

sehr herausfordernd

herausfordernd

neutral

vorteilhaft

sehr vorteilhaft



Einschätzung der derzeitigen Marktlage nach Akteursgruppen

Monitoring wirtschaftliche Lage

4%

18%

7%

3%

28%

9%

20%

26%

40%

25%

40%

27%

27%

61%

40%

38%

18%

18%

33%

10%

20%

25%

1
0

%

27%

1
3

%
1

3
%

Beherbergungsbetrieb

Gastronomiebetrieb

Freizeit- oder Erlebnisanbieter

DMO/ Touristinformation

Verkehrsträger/ Mobilitätsanbieter

Akteur im Wassertourismus

Sehr vorteilhaft vorteilhaft neutral herausfordernd sehr herausfordernd

Saldo TOP2 - LOW2

32 +428- =

27 -1845- =

27 -1946- =

29 +1910- =

40 +2020- =

25 -1338- =



Anmerkungen zur derzeitigen Marktlage

Monitoring wirtschaftliche Lage

• Kostensteigerungen in vielen Bereichen

• Arbeitskräftemangel erschwert die Aufrechterhaltung des Betriebs

• Komplexe, nicht-enden-wollende Krisenlage macht den Unternehmen zu 

schaffen

• Zurückhaltende Buchungen/ Absagen (Inflationsbedingt)

• Tw. gravierende Lieferengpässe

• Sinkende Kaufkraft/ Ausgabenbereitschaft > Freizeitunternehmungen = Luxus

• Große Unsicherheit bei den Unternehmen selbst und den Gästen

• Bürokratische/ Administrative Hürden verursachen hohe Aufwände



Durchschnittliche Preisentwicklung Weihnachten/ Silvester
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum

Monitoring wirtschaftliche Lage

Beherbergung

+12,37%

Gastronomie

+24,45%

Freizeitanbieter

+18,3%

Verkehrsträger

+27,0%

Wassertourismus

+4,33%

Gesamt MV

+14,06%



Durchschnittliche Preisentwicklung Weihnachten/ Silvester
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum

+17,7%

+10,4%

+6,2%

+18,5%

+18,6%

+18,3%

+16,8%

West-

mecklenburg

Mecklenburgische 

Ostseeküste

Fischland-

Darß-Zingst

Mecklenburgische 

Seenplatte

+13,1%

Rostock

-6,7%

Schwerin

Monitoring wirtschaftliche Lage

Gesamt MV

+14,06%



Wahrgenommenes Ausgabeverhalten der Gäste während des Aufenthaltes

Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum

Monitoring wirtschaftliche Lage

32%

32%

27%

29%

13%

60%

62%

40%

39%

27%

45%

61%

20%

38%

22%

24%

18%

23%

23%

6%

4%

27%

3%

3%

20%

Gesamt  MV

Beherbergungsbetrieb

Gastronomiebetrieb

Freizeit- oder Erlebnisanbieter

DMO/ Touristinformation

Verkehrsträger/ Mobilitätsanbieter

Akteur im Wassertourismus

wesentlich weniger etwas weniger gleich viel etwas mehr wesentlich mehr



Inwiefern stellen die steigenden Energiekosten und 
Preissteigerungen für Waren (z. B. Lebensmittel) ein 
Risiko für die wirtschaftliche Entwicklung Ihres 
Unternehmens dar?

Aktuelle Krisenlage

26%

37%

29%

6%

3%

sehr hohes Risiko

hohes Risiko

neutral

geringes Risiko

überhaupt kein Risiko

Inwiefern tragen die von der Politik beschlossenen Maßnahmen im 
Zusammenhang mit der Energiekrise zur Minimierung des Risikos für 
Ihr Unternehmen bei?

44%

29%

21%

24%

21%

24%

26%

18%

25%

29%

34%

31%

7%

14%

14%

13%

3%

4%

6%

13%

Einmalzahlungen Dezember
2022

Gaspreisdeckel ab 2023

Strompreisdeckel ab 2023

Umsatzsteuersenkungen

in sehr geringem Ausmaß in geringem Ausmaß

in einem moderaten Ausmaß in hohem Ausmaß

in sehr hohem Ausmaß



Fachkräftemangel

Prozentualer Anteil der Unternehmen, die vom 
Arbeitskräftemangel betroffen sind

Gesamt MV

57%

43%

nein

ja

Beherbergung

44%
betroffen

Gastronomie

27%
betroffen

Freizeitanbieter

41%
betroffen

Verkehrsträger

75%
betroffen

Wassertourismus

38%
betroffen

Touristinfo

36%
betroffen



Prozentualer Anteil der Unternehmen, die vom 
Arbeitskräftemangel betroffen sind

19%

44%

51%

54%

41%

45%

38%

West-

mecklenburg

Mecklenburgische 

Ostseeküste

Fischland-

Darß-Zingst

Mecklenburgische 

Seenplatte

44%

Rostock

75%

Schwerin

Gesamt MV

57%

43%

nein

ja

Fachkräftemangel



Fachkräftemangel

Risiko des Arbeitskräftemangels für die 
wirtschaftliche Entwicklung des Unternehmens

Gesamt MV

Unternehmen, welche 
nicht vom 

Arbeitskräftemangel 
betroffen sind, wurden 
bei der Beantwortung 

der Frage 
herausgefiltert.

26%

43%

28%

3%

1%

sehr hohes Risiko

hohes Risiko

neutral

geringes Risiko

überhaupt kein Risiko

Beherbergung

für 74%
(sehr) hohes Risiko

Gastronomie

für 67%
(sehr) hohes Risiko

Freizeitanbieter

für 58%
(sehr) hohes Risiko

Verkehrsträger

für 100%
(sehr) hohes Risiko

Wassertourismus

für 100%
(sehr) hohes Risiko

Touristinfo

für 40%
(sehr) hohes Risiko



Fachkräftemangel

Deckung des Arbeitskräftebedarfs

Unternehmen, welche 
nicht vom 

Arbeitskräftemangel 
betroffen sind, wurden 
bei der Beantwortung 

der Frage 
herausgefiltert.

11%

4%

9%

3%

42%

36%

16%

15%

33%

41%

17%

35%

10%

17%

13%

19%

4%

35%

46%

28%

Vollzeitmitarbeiter*innen

Teilzeitmitarbeiter*innen

Auszubildende

Aushilfen

komplett teilweise zum geringen Teil gar nicht Nicht vorhanden



Fachkräftemangel

Was sind die größten Hindernisse bezüglich 
der Fachkräftesicherung in Ihrem 
Unternehmen?
Für Unternehmen, die vom Fachkräftemangel betroffen sind

Was sind die wichtigsten Aufgaben zur 
Fachkräftesicherung in Ihrem Unternehmen?
Für Unternehmen, die nicht vom Fachkräftemangel betroffen 
sind

2%

18%

36%

6%

14%

45%

87%

Keine

Sonstiges

Bürokratische Hürden

Mangelnde Digitalisierung im
Unternehmen

Aufbau einer attraktiven
Arbeitgebermarke

Vorhandene Fachkräfte halten

Qualifizierte Fachkräfte finden

17%

9%

20%

34%

75%

24%

Keine

Sonstiges

Digitalisierung im Unternehmen
vorantreiben

Aufbau einer attraktiven
Arbeitgebermarke

Vorhandene Fachkräfte halten

Weitere qualifizierte Fachkräfte
finden



Fachkräftemangel

Sind die verfügbaren Fachkräfte 
ausreichend und entsprechend den 
Anforderungen im Unternehmen 
qualifiziert?

26%

9%

65%

Nein

Ja, aber nur für
bestimmte Bereiche

Ja, komplett

Welche Bedeutung hat die Gewinnung 
ausländischer Fachkräfte für die 
Fachkräftesicherung im Unternehmen?

46%

40%

15%

12%

10%

16%

10%

13%

12%

16%

Fachkräfte aus
Drittstaaten

Fachkräfte aus der
EU

sehr wichtig wichtig neutral unwichtig sehr unwichtig

Bildet Ihr Unternehmen derzeit 
Auszubildene aus?

70%

30%

Nein

Ja



Ausblick

Aktueller Vorbuchungsstand sowie die erwartete 
Auslastung für die folgenden Zeiträume

31,05%
27,54%

58,76%

13,02% 12,78% 15,13%

38,27%
33,61%

70,04%

Dezember
2022

Weihnachten
2022

Silvester 2022 Januar 2023 Februar 2023 März 2023

32,86%

25,58%
19,93%



Ausblick

Buchungs- bzw. Reservierungsverhalten der Gäste
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum

70%

19%

11%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

Gäste buchen/ reservieren
kurzfristiger

Buchungs- bzw.
Reservierungsverhalten ist

gleich

Gäste buchen/ reservieren
langristiger

Entwicklung der bisherigen 
Auslastung bzw. 

Besucherzahlen im Jahr 2022 
im Vergleich zum Vorjahr:

0,15%

-100 -50 0 50 100



Ausblick

Nachfrageentwicklung für die Feiertagssaison 2022
Unter Berücksichtigung der aktuellen Vorbuchungs- bzw. Reservierungsstände

2%

4%

2%

9%

4%

13%

5%

10%

48%

47%

52%

47%

21%

15%

16%

14%

24%

21%

25%

19%

Weihnachten 2022 im
Vergleich zu 2019

Weihnachten 2022 im
Vergleich zu 2021

Silvester 2022 im Vergleich zu
2019

Silvester 2022 im Vergleich zu
2021

stark gestiegen etwas gestiegen gleich etwas gesunken stark gesunken



Ausblick

Erwartungen für das Jahr 2023 in Bezug auf Umsatz
Ausgehend von Vorbuchungsständen und der wirtschaftlichen Situation

9%

34%

45%

12%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

50%

Das Jahr 2023 wir
erfolgreicher als das

Vorjahr

Das Jahr 2023 wird auf
dem Niveau von 2022

liegen

Das Jahr 2023 wird
weniger erfolgreich als

das Vorjahr

Keine Aussage möglich



Ausblick

Größten Risiken für die wirtschaftliche Entwicklung 
im kommenden Jahr
TOP-3 Antworten

3%

5%

5%

4%

2%

6%

7%

4%

22%

35%

34%

27%

82%

33%

Kein Risiko für das Unternehmen im kommenden Jahr

Sonstiges

erneute Corona-Regulierungen (Lockdown etc.)

Tourismusakzeptanz der Wohnbevölkerung

Klimawandel

Investitionsstau

fehlende Liquidität

Auslandsnachfrage

Inlandsnachfrage

Arbeits-/ Personalkosten

Wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen

Internationale Krisen

Energie- und Rohstoffpreise

Fach- / Arbeitskräftemangel


